
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Hymnus 
 

Alles Gelingen: in deine Fülle. 

In dein Erbarmen: meine Grenzen. 

Und meine Sehnsucht: in deinen Frieden. 

In deine Hände gebe ich mich. 
 

All meine Freude: in deine Schönheit. 

In deinen Abgrund: meine Klagen. 

Und meine Hoffnung: in deine Treue. 

In deine Hände gebe ich mich. 
 

All meine Wege: in deine Weite. 

In deine Schatten: meine Schwachheit. 

Und meine Fragen: in dein Geheimnis. 

In deine Hände gebe ich mich. 
 

Stundengebet Abtei Burg Dinklage 

       

 

 

  

 

Liebe Mitglieder der Pfarrgemeinde Maria Enzersdorf! 

  

 

Die weihnachtliche Festzeit  -  noch sind wir mitten in 

diesen geheimnisvollen Tagen der Menschwerdung 

Gottes. Tage, die auf ganz eigene, besonders emotionale 

Weise in unser persönliches Leben hineinwirken. 

Zugleich erleben wir, dass dieser Gott, den wir als die 

Liebe in Menschengestalt feiern, nicht überall auf dieser 

Welt Platz bekommt. Lieblosigkeit macht sich in 

mannigfaltiger Form von Krieg und Streit in weiten 

Teilen dieses Planeten breit. Wie NOT-wendig ist es, dass 

wir der Spur der Liebe folgen, die Jesus in dieser Welt 

gezogen hat. Es liegt an uns, die Welt mit Liebe zu 

erfüllen. 

  

Mitten in diese "heilige" Zeit fällt der Jahreswechsel. Ein 

guter Anlass, sich selbst zu fragen, wie es damit steht - 

die Welt mit Liebe zu erfüllen. Das neue Jahr neu 

beginnen - mit neuen Perspektiven. 
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Gottesdienst der besonderen Art 
 

Die Einstimmung in den Advent wurde angekündigt als 

Theater-gottesdienst. Was sollte man sich darunter 

vorstellen? Wer sich am Vorabend des ersten Advents-

sonntags nicht vom Schnee abhalten ließ, wurde von der 

Darbietung dreier Künstlerinnen in den Bann gezogen. Mit 

einfachsten Elementen der Darstellung und mit dazu 

passender Musik haben sie die Person Johannes des 

Täufers ganz lebendig nahegebracht. Altbekannte Texte 

aus der Heiligen Schrift bekamen Fleisch und Blut und 

gingen unter die Haut. 

Das Format Theatergottesdienst wurde in der evan-

gelischen Kirche entwickelt. Zum ersten Mal konnte ein 

Theatergottesdienst auch in einer katholischen Kirche 

erlebt werden. 

  

 
 

 

Krippenspiel 
 

Der Heilige Abend ist für viele ein Fest der Familie. Es ist 

eine gute Tradition, vor der Feier daheim im familiären 

Rahmen die Botschaft der Weihnacht gemeinsam mit vielen 

Menschen in der Kirche zu erleben. Der Besuch der 

Kindermette macht dies möglich. Wie jedes Jahr fanden sich 

auch heuer viele Kinder, Eltern und Großeltern bei dem 

Krippenspiel ein. Sie konnten die Botschaft der Engel 

hören: "Heute ist der Heiland geboren, Christus, der Herr". 

 

    
 

    
 


